
Bürgerbeteiligungsmodell TRE Thayaland GmbH 
TRE steht für Thayaland Regional Entwicklung 
 

Photovoltaik-Anlagen für mehr Sonnenstrom aus 
Österreich (statt Importstrom aus Kohlekraftwerken, 
…) sind der Bereich, für den die Bürgerbeteiligungs-
mittel vor allem eingesetzt werden (ergänzend noch 
E-Mobilität und Ladestellen). 

Das Ziel regionale Energie und Wertschöpfung steigern, Geldabfluss 
verhindern, statt Atom- und Fossilstrom teuer in die Region holen. 

Die TRE Thayaland GmbH wurde von zwei Vereinen gegründet, der Kleinregion 
"Zukunftsraum Thayaland" und dem relativ jungen Verein "Zukunftsklub Thayaland". Sie 
haben gemeinsam das Stammkapital für die Gründung der Thayaland GmbH aufgebracht. 

Zukunftsraum Thayaland  
Der Zukunftsraum Thayaland umfasst den gesamten Bezirk Waidhofen und besteht aus 
allen 15 Gemeinden. Es gibt ihn schon seit vielen Jahren. Der Zukunftsraum als Kleinregion 
setzt seit 2010 Aktivitäten als Klima- und Energie-Modellregion mit dem Ziel 100% regionale 
Energieversorgung und ist ein wichtiger Impulsgeber. Weitere Infos zur Kleinregion und 
ihren vielen Aktivitäten gibt es unter kem.thayaland.at. 

Zukunftsklub Thayaland  
Der Zukunftsklub Thayaland wurde Ende 2014 gegründet. Er steht für das gemeinsame 
Angehen von Projekten im Thayaland, d.h. für eine breite Beteiligung der Menschen, 
Betriebe und Institutionen. Der Zukunftsklub hat 60 % des Stammkapitals der Thayaland 
GmbH aufgebracht. Deshalb gibt es Eintrittsgeld und Mitgliedsbeitrag. 

Ende 2015 gegründet, ist die TRE Thayaland GmbH im April 2016 operativ mit dem 

Regionalen E-Carsharing und ersten Solarstromanlagen gleich durchgestartet.  

Seither, d.h. nun schon seit fast 3 Jahren entwickelt die TRE in und für die Region 

zukunftsfähige Projekte und setzt diese auch um und zwar möglichst finanziert mit 

Bürgerbeteiligung. Dabei ist das Ziel, dass rund 10 Projekte pro Jahr (oder mehr) umgesetzt 

werden.  

Damit wird nicht nur die Energiebilanz in der Region besser, sondern es entsteht auch Jahr 

für Jahr regionale Wertschöpfung statt Kapitalabfluss, d.h. ökologisch investieren und damit 

regionale Energie- und Mobilitätsprojekte finanzieren! 

Mit der Bürgerbeteiligung wird man auch Zukunftsklub-Mitglied und erhält regelmäßig Infos 
zu Klima- und Energiethemen. Man wird regelmäßig über Projekte informiert und kann auch 
selbst Projekte vorschlagen. 

  



„Zukunftspaket Thayaland II“  
Finanzierung mittels Nachrangdarlehen 2018 neu aufgelegt  

Bürgerbeteiligung für Solarstrom und E-Mobilität geht in die nächste Runde: 

Die Vision lautet: 100% erneuerbar & REGIONAL mit Bürgerbeteiligung 

Nach dem ersten erfolgreichen Zukunftspaket in den Jahren 2016-2017, gibt es 2018 ein 

neues Angebot zur Beteiligung, und zwar mit 2- 3 % Verzinsung (je nach Laufzeit) und schon 

ab 300 Euro.  

Finanziert werden damit Projekte im Bereich Energiesparen und Photovoltaik im Thayaland 

(z.B. in den Gemeinden Raabs, Kautzen, Karlstein, Groß-Siegharts, Waidhofen/Thaya…), 

z. T. in Kombination mit einer Option für Batteriespeicher und E-Mobilität. 

Es ist sehr erfreulich, dass es – wie erwartet - viele umsetzungsreife Projekte bzw. –

Projektanfragen mit guten Chancen auf Realisierung – gibt.  

Interesse anmelden ist ganz einfach möglich bei der KEM Thayaland (Ansbert Sturm) oder 

per E-Mail an info@thayalandgmbh.at bzw. per Telefon: 0664/43 65 393 (Renate Brandner-

Weiß). 

 

 

Übrigens die TRE-Bilanz kann sich sehen lassen:   

Bis Herbst 2018 wurden in Zusammenarbeit mit Gemeinden, Betrieben und Haushalten 

schon über 850 m2 Generatorfläche (13 Photovoltaikanlagen) und 15 Mobilitätsprojekte 

(eCarsharing und Ladestellen) umgesetzt.   

mailto:info@thayalandgmbh.at


Zukunftspaket II: Nachrangdarlehen mit Fixverzinsung 

 

 

 


